




Bine und Hämi auf der Frühlingswiese (Kurzgeschichte)

Auf einer Wiese, irgendwo draußen in der Natur, fliegen viele kleine 
Insekten hin und her. 
Die Sonne scheint, die Blumen blühen und alles ist bunt.

Schaut mal, Kinder… was seht ihr auf der Wiese?
Welche Farben haben die Blumen?

Wir beobachten die Insekten ganz genau…
Und plötzlich entdecken wir eine kleine Biene. 
Sie heißt Bine.

Und daneben fliegt eine dicke, flauschige Hummel. 
Sie heißt Hämi.

Die beiden sind Freunde und bleiben immer zusammen.
Sie fliegen von einer Blüte zur nächsten.

Bine landet vorsichtig auf einer gelben Blume. 
Mit ihrem langen Rüssel trinkt sie süßen Nektar.

Was glaubt ihr, warum sammelt die Biene Nektar?



Bine nimmt auch Blütenstaub (Pollen) mit und fliegt damit weiter…
Sie fliegt zurück zu ihrem Bienenstock, wo viele andere Bienen wohnen.
Dort machen sie daraus leckeren Honig.

Habt ihr schon mal Honig gegessen?

Hämi, die Hummel, fliegt auch von Blume zu Blume. 
Sie ist etwas langsamer und ganz schön flauschig.

Auch sie sammelt Nektar und Pollen.
Dabei hilft sie den Blumen.

Aber wie hilft die Hummel den Blumen?

Wenn Hämi von einer Blüte zur nächsten fliegt,
nimmt sie Pollen mit und bringt ihn zu anderen Blumen.
So können neue Pflanzen wachsen! 

Was würde passieren, wenn es keine Bienen und Hummeln gäbe?

Dann gäbe es viel weniger Blumen…
und auch weniger Obst und Gemüse! 

Bine und Hämi sind also sehr wichtig.
Sie sind kleine Helfer der Natur. ?

Gemeinsam sorgen sie dafür,
dass unsere Welt bunt und lebendig bleibt.

Wollen wir jetzt so fliegen wie Bine und Hämi? ?
Und von Blume zu Blume springen?
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